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Intelligenz 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtofr im Pog⸗Lskale. 
Eingang: Plautzen gaſſe No. 335. 


—— — —ä—— — 


No. 285. Freitag, den 12. November. 1842 


A DOT, EI 
Angekommen den 10. und 11. Norember 1847. 

Die Herren Kaufleuce Franzmann, Solinger, Flatau, Seydel aus Berlin, Seebe 
aus Steitin, log. im Engl. Haufe: Herr Gutsobeſitzer F. Thomſen aus Jeſeritz, 
leg. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Talck und Barwitzky aus Leipzig, 
Herr Rittergutsbeſitzer Röderich aus Stralſund, log. im Deutſchen Haufe. Die 
0 Gutsbeſitzer Schuckert aus Odargau, Höfelke nebſt Frau Gemahlin aus 

ochlo, Jebens aus Wotzlaff, Herr Kaufmann J. Frind aus Nauenburg a. R., 
log: in Schmelzer's Hotel (früher 3 Mohren). Herr Gutsbeſitzer v. Toporsky aus 
Rathsthal bei Gerdaun, log im Hotel de Thorn. err Schiffscapitain Rathke aus 
Rügenwalde, Herr Kaufmann Küttner und Herr Gutsbeſitzer Kerawa aus Culm, 
log. im Hotel de St. Peters burg. N 


Bekanntmachungen. 

1. Der hieſige Schuhmacher Samuel Winterfeld und deſſen Brant Wilhelmine 
Mankiewitz haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 28. October d. J. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. 

Danzig, den 2. November 1847. 
König. Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Der Handelsmann Jachmann Baden und die Jungfrau Sora Löwinſohn 
haben für die von ihnen einzugehende Ehe die Ba a > der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 27. October 1847. 
Königl. Land- und S. 
Der Arbeitsmann Jacob Benjamin Jacobſen und deſſen Braut Chriſtine 
Ks haben, durch einen am 23. October c. verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft 
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der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. October 1847. IE 

er, Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der hieſige Bäckermeiſter einrich Körner und die Jungfrau Johanna Wil⸗ 
helmine Clara Dakow, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen Bäckermeiſters 
Auguß Datow, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. October e. für die von 
ihnen einzugetzende Ehe die Gemeinſchaft der Güter hinſichtlich des in die Ehe ein⸗ 
zubringenden Vermögens; ſo wie desjenſgen was ihnen während ihrer Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Vermaͤchtniſſe und Schenkungen zufallen möchte, ausgeſchloſſen; wogegen 
dasjenige, was fie ſonſt in der Ehe erwerben, gemeinſchaftliches Eigenihum werden ſoll. 

anzig, den 12. October 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
5. Der hieſige Krämer Friedrich Emanuel Schlücker und deſſen Braut, die Jungfrau 
Suſanne Amalie Roggatz haben durch den am 16. October c. erichtlich geſchloſ⸗ 
ſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwecbes, für die 
kon Ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 21. October 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Ene bindungen. 5 
81 Die aua 7. d. M., Abends 9 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lie, 
ben Frau, geb. Poſern, von einem geſunden Knaben, erlaube ich mir hie durch mei⸗ 
nen Verwandten u. Bekannten ergebe nt mitzutheilen. 8 


Memel, d. 9. November 1847. Ed. Zaihlehner. 
12 Heute wurde meine liebe Frau geb. Selma Behrend von Zwillingen — 
Tochter und Sohn — glücklich entbunden. Wm. Ronſtorff. 


Antwerpen, den 6. November Ie rar) 
4375 u T 0 F 5 a 
b. Heute Mittag um 12 Uhr entſchlief an der Lungenlähmung ſanft zu einem 
beſſern Leben der Königliche Landrath des Stargatdter Kteiſes 

Friedrich Wilhelm von Schlieben. 

Wer den Edlen kannte, wird uns ſein ſtilles Beileid nicht verſagen. 


Suecemin bei Pr. Stargardt, den öten November 1847. 


v. Kospoth⸗ | i 2 
e ee Fe lee. Schieben, als @ähhe. 


f Siterarifde Anzetgen. 
9. Diejenigen, welche das bekannte Geſchichtswerk von Dr. Fr. Förſter: 
Preußens Helden in Krieg und Frieden 
noch nicht beſigen, benachrichtigen wir hiemit, daß fetzt abermals eine neue Auflage 
davon in Lieferungen 2 5 Sgr. erſcheint. Es enthält die Lebensbeſchreibung und 
Charackeriſtik aller denkwürdigen Perſonen aus der Preugifchen Geſchichte vom gro, 
gen Churfürſten ab, und iſt mit ſchönen Kunſtblättern geziert. — Auch für die er 


wachſene Jugend bietet es ein wens, ſchenk. — ie erſte Lieferung iſt bei 
Ans vornthig, Huchhandlung von Anhutl h, Langen markt 432. 


16. In G. Ho tann“s W und Buchen, Iopenpäfle 
No. 596. find vorräthig: 


Driginai-Meubies-geirhmungen 
Siſchler 


von Soger. In einzelnen Heſten; Preis eines jeden Heftes 71% Sgr. 
11. In Baumgärtner's Buchhandlung zu Leipzig if ſo eben erſchienen und bei 


B. Kabus, Langgaſſe, d. 185 Haus von der 99 10 zu haben: 


Die nordiſche Mythenlehre 


nach einer Reihe von Vorleſungen 1 5 1 zen J. C. H Hauch, Dr. und ordentl. 
Profeſſor an der Univerſität Kiel. 7 24 Nor. 


Allgemeine Age che 
für die Jugend, von Dr. Carl Rams horn, ordentl. Lehrer an der iſten Bürger 
ſchule zu Leipzig. 3 Abtheilun en. 8 3 Karten. Preis 1 Thlt. 21 Ngr. 
4 Werk beſteht Ar 2 heilüngen. Er erſte enthält: Die sale Geſchichte 
a), „die zweite; eſchig te vice 9 it Ir „die dritte: 
5 1 eſchichte (zu 18 Ko Jede d 9 80 zeln zu ha⸗ 
ben. Bei Einführung. in 74.8 finden be ie Be 8 0 Eu Sogleich 
nach Erſcheinen il das Werk in der erſten Vllt erſchul 1 asl 25 ot, worden. 


A z e i 2 

955 Borräthig in ed 19010 W eh Fe v. be Bertling Heil. Oriſgaſſe 

1000.: Btockhaus, Eonverfätionster., öte Aufl., 10 an cplt. Hlbfrbd. 

41 rtl. Berghaus Geogrophie, Breslau 1843, eleg. Hlofcbd. ſt. 53 f. 3 rtl.; Klop⸗ 

ſtocks Werke, 12 Bde. cplt. 2 rtl. Shakſpeares Werke, 76 Thle. cplt. 2 rtl.; 

Schmalz, Hausſecretair, 18te Aufl. 3 13 11.5 Miniatur⸗Biblioth. d. Deutſch. 
Claſſtker, 138 3 ſt. 114 rtl. f. 4 rtl. 18 gr. 

13. Am 10. „Nachm., 1 bei Herrn Splſedt im, Jaſchkenthal eine gefii.tte 

Damentaſche, — Bee 1 Bund Schlüftel, 4 blecherne Büchſe und ein ſchwarzer 


Geldbeutel gewiß aus Vorſehen mitgenommen. Man bittet dieſelbe Häfergaffe No. 


1437. abzugeben. 

14. Nach Marienburg, Eng a. Abigsbetg werben ieee 1 nd 

men von Schiffer P. oſchke 

15. Es werden 150 de zur erſten Stelle geſucht. Zu erfragen St. gehe 

rineu⸗Kirchenſteig No. 495. 

16. Kuh⸗ u. Verden iR. für d. Winter zu un Ohra a. d. Mottlau 257. 
(1) 


1725 Der Magier L. Neuwald wird bei ſeiner Durdreife 
nach Berlin in dem Bier⸗Salon des Hotel du ord heute 
eine Vorſtellung in natürlicher Magie zu gesen die Ehre 


haben, und wird derſelbe mit mehreren ganz neuen Stücken aufwarten. Anfang 
sleich nach Beendigung des Theaters. . 5 5 
18. Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu verm. od. a. z. vk. Holzmarkt 1339. 1 T. h. 
19. Es wird gleich oder zum 1. Dezember für eine kleine, ſtille private Familie 
eine junge thätige Perſon als Vorſteherin der Hauswirthſchaft — unter Leitung det 
Dame — gewunſcht. Sie darf nicht ohne Erfahrung ſein und muß, außer was 
zur Ordnung, Reinlichkeit und anſtändigen Oekonomie gehört, die feine Küche, fei⸗ 
ne Wäſche, Nähen und wo möglich etwas Schneidern und Damen Putz verſtehen. 
Wohl erzogene Mädchen mit ſolchen Eigenſchaften, andere dürfen ſich nicht bemü⸗ 
hen, können ihre Adreſſe nebſt näheren Verhältniſſen unter A. Z. No. 24. im In⸗ 
telligenz⸗Comtoir einreichen. f ö 5 
20. In Goddentow, eine Meile von, Lauenburg in Pommern, iſt von Marien k. 
J. eine Töpfer⸗Wohnung nebſt Zubehör auf mehrere Jahre zu verpachten. Das Näͤ⸗ 
here beim dortigen Mühlenmeiſter. 
SL: Die Abf a lle von Niederſtadt werden von jetzt ab auch jeden Vor⸗ 
mittag von 9 Uhr an Holzgaſſe No. 30. verkauft. „3 f 
22. 200 Rthlr. werden gegen Wechſel unter Adreſſe M. K. im Int⸗Comt. geſ 
23. Die ſchon ſeit vielen Jahren bei mir beſtehende Niederlage von dem viel⸗ 
fach. anerkannten beſten Preßhefen, verfertigt von Herrn W. Jantzen in Stadtgebiet, 
jeden Tag in friſcher Qualität zu haben, finde ich mich veranlaßt in geneigte Er⸗ 
innerung zu bringen. Louis Jantzen, Holzmarkt 2046. in der blanken Hand. 
24. Montag, den 15. November, früh Morgens, bequeme Reiſegelegenheit nach 
Elbing; das Nähere darüber im Gaſthauſe zum weißen Engel auf dem Fiſchmarkt. 
Auch find daſelbſt 3 Paar Geſchirre nebſt einem kleinen Frachtwagen billig z. verk. 


— 
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a CCC 
25. Zwei zusammenhängende ſreuudliche Zimmer in der Belle-Etage 
sind, sogleich, meublirt oder unseublirt, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Näheres Jopengasse No. 597. 
26., Eine an nebſt Kabinet iſt zu verm., in den Vormittagsſt. v. 10—12 
zu beſehen Hundegaſſe No. 270. Nähere Auskvuft Lauggaſſe No. 407. 
27. Jopengaſſe No. 727. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
28. Fraueng. 852. find 2 Logis, neu decoritt, ſofort zu vermiethen. 5 
29. Sandgrube iſt ein Häuschen mit 3 Stuben, Kammer, Boden und kleinem 
Garten und Stall, zu April zu vermiethen. Zu erfragen Sandgrube No. 432, 

Ger Berſetzung wegen iſt eine freundliche Wohnung mit eigener Thüre 
30 r in der Katergaffe 223. aus 2 heizb. Stub. Küche, Boden, ſof. bill. z. v 


« 
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r „„ a a rar 1 
31. Das dem Hospital zum heiligen Leichnam gehörige, jenſeits der Weichſel, 
dem Gänſekruge gegenüber, an der Heide gelegene Wiefenland, circa 41 Morgen, 
ſoll zur Nutzung auf 6 hinter einander folgende Jahre im Wege der Licitation ver⸗ 
pachtet werden, und iſt bien, da der Termin am 8. October c. kein genügendes 
Reſultat geliefert hat, auf N | 
Freitag, den 19. Nosember c., Mittags 12 uhr, 

ein neuer Termin im Conferenz Zimmer des genannten Hoſpitals anberaumt, wozu 
Pachtluſtige hiemit eingeladen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. | 


3e. die Damenſchuh⸗Fabrik sn C. Helfrich n Berlin 
bei Max Schweitzer, Lauggaſſe 378., 


empfiehlt ihr wohl aſſortirtes Lager von gefütterten Sammetſtiefeln und Schuhen, ge⸗ 
fütterten Serge de Berry Sandalſchuhen, Safftanfchuhen, Lederſchuhen mit Ranp- 
ſohlen und umgewandt, gefütterten und ungefuͤtterten Lederſtiefeln, weißen u. ſchwar⸗ 
zen Atlasſchuhen ꝛc., dann für Kinder gefütterte Sammet⸗ und Lederſtiefeln, Niem⸗ 
chenſchuhe, Serge de Berry- und Saffianſtiefeln ꝛc. a . 
33. Wiener gemslederne Gamaſchenſt. m. Rand U rtl. 10 ſgr., Kolblederne dito 
1 rtl. 73 ſgr., Leder⸗Polka 25 fgr., auf Rand dito u. ala National a 272 ſgr., Polka 
warm. gef. a. Randa 1 til. empf. d. Niederl. v. Berl. u. fremd. Schuhen vorſt. Gr. 2080. 
34. Einen reichlich ſortirten Vorrath von echten abgelagerten Havannah⸗, Bre⸗ 
mer, Hamburger und andern Gattungen Cigarren empfiehlt zur Auswahl von 74 
for. an bis 3 rtl. pro 100 Stück. C. R. Barwich, a 
undegaſſe No. 242. 


| = 0 TE 
3. Schwerer Futterhafer a 27 far. pro Scheffel 
bei E. H. Quiring, Burgſtraße 1663. 
36. Aecht engliſches Gichtpapier! 
Das bewährteſte Mittel gegen alle Arten Gicht⸗Leiden, a Blatt 274 Sgr., 
iſt zu haben bei . i 


C. ingler. 
37. Einen Reſt trockenes büchen Klobenholz, 3 6 rtl. 25 fgr. p. Klafter, frei 
vor die Thüre, empfiehlt Ad. Gerlach, Fre nengaſſe No. 829. 


38. Gute reine Linſen find zu haben bei 
Wilde, Langenmarkt 496. 


3. Magdeburger Sauerkohl mit Aepfel u. 


Weintrauben empfing und empfiehlt 
F. A. Durand, Langgaſſe No. 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
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40. Werderſch. Honig pro Pfd. 3 fgr., bei mehreren Pfunden bil⸗ 
liger, empfiehlt Ferd. A. Hennings, Holzmarkt No. 1339. 
4 


1. Drei Stämme geſundes Pappelholz, von 12, 7, 1. 5 Fuß Länge u. circa 


15 Zell Dicke, find zu verkaufen Ohra No. 230., neben der Kirche, 8 
42. Vommerſche rothe Kartoffeln, à Scheffel 26 Sgr., f. zu h. Ziegeng. 771. 


43. Feinſten Melis offerirt in Broden zu 5% fgr., beſten Lumpen 
bei Pfnuden 3 54 far., weißen Kochzucker a 5 gr. and hellgelben Farin bel mehre 
ten Pfunden a 44 for. C R. Barwich, Hundegaſſe No. 242. 

41. Rollen⸗Varinas pro % 12 ſgr., abgelagerte Cigarren pro 100 Stück 8 u. 10 
ſchr, Cigarren⸗Abfall pro kl 3 ſgr. bei Carl J. F. Schultz, Breitgaffe No. 1190, 


45. Eine Sendung von Caßabaikas für Kinder von per 


ſchiedener Größe erhielt ſo eben zu billigen Preiſen Siegfr. Baum, Langgaſſe 410. 
46. Schiffsgraupen bei C. $ Zimmermann am Fiſchmarkt. 
47. Lebendige mit Hafer gemäſtete Gänfe find Niederſtadt, Wilhelmshof, in der 
neuen Victnaljen⸗Handlung zu haben. i 
x BR e e ee 
4. Das Berliner Meubel-, Spiegel- & Polster- 
ö Waaren-Lager Sa 
5 THE i ee Be 1 
1 M. Reinert & Mochow, 
V Langenmarkt No 424., 5 
Ni erhielt heute vom we Lager die letzte Sendung für dieses Jahr; die- 
selbe Wehner sieh durch Eleganz u. Geschhack im neuesten Styf ganz 
J besonders zus, Worauf ein geehrtes Publikum ergebenst aufmerksam 
J gemacht wird. 7 


u eg ea 
49. afle e 
0 


S Eee 


N 


chmiede 234. iſt ein feiner Damentuchmantel zu verkaufen. 
R m Legenthor 338. iR noch trokues Schwartenholz zn verkaufen. 
51. Ankerſchwiedegaſſe 171. 1 eichue Thür nebſt Verſchlag zu verkaufen. 
52. Dampfmaſchinen⸗Chokolade don „Bagohr Co. 
in Königsberg erhfeit u. empfiehlt zu Fabrikpreiſen Ferd. A. Hennigs. 
Sachen zu verkaufen qufferhalb D anzig. , 
m mobilia oder unbewegliche Sachen. a 
53. a . Sub haſtalions⸗Pateut. 4 2% 
Die im Regierungs⸗Bezirke Danzig im Preuß. Stargardter Kreiſe und deſſen 
Dorfe Zblewo enb No. 2 und sub Ne. 45. belegenen, den Johann Nögelfchen Ehe, 
leuten zugehörigen beiden Grundſtücke, ven deuen das zub No. 45, circa 4 le 
13 Morgen 158 Quadrat⸗Ruthen magdeb, Erbpachtsland u, circa 6 Morgen 142 Qua⸗ 
brat-Rathen freies Schankland, das zub No. 2 aber. 1 Hufe 18 Morgen 6854 Qua⸗ 


ee 


os 
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drat⸗Kuthen enthält, und wo mit dem erſten die Ausübung der Scheukgere tigkeit 

verbunden iſt, wogegen die da zu en 6 Morgen 142 Quadrat⸗Ruthen Hank⸗ 

land noch nicht volkändig als dazu ge örig erwieſen ſind, mit Wohn⸗ und Wirth⸗ 

ſchafts⸗Gebaͤuden und einem Gaſtſtalle, follen in termino | 1 
den 15. Januar 1848, Betmittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 n 

Die Grundſtücke find inelnſive der Schankgzerechtigkelt auf 6085 Kthlr. 23 Sgr. 
4 Pf. unter Beräckſichtigung des Werths der Kru gerechtigkeit im Allgemelnen, aber 
auf 9135 Rihtr. 23 Sgr. 4 Pf. in Betracht des Werths der Schankgerechtigkeit nach 
Maaßgabe des Betriebes gerichtlich abgeſchaͤtzt. Taxe und Hypothekenſchein ſind in 
der Regiſtratur einzuſehen. R 

sh. Stargardt, den 10. Juni 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
34. Nothwendiger Verkauf. 

Das den Erben des verſtorbenen Bürgers Johann Carl Hopp zugehörige, in 
der Zapfengaſſe hieſelbſt gelegene Grundſtück No. 8. des Hppothekenbuchs und No. 
1645. der Servisanlage, abgeſchätzt auf 1110 Rthlr. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedinguntzen in der Regiſttatur einzuſehenden Taxe, ſoll zum Zwecke der 
Auseinanderſetzung der Miteigenthimer 2 

am 12. (zwölften) Januar c., Vormittags 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präklüſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. N RS 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

Edleta l, Ei tat one n. g 
55. Auf die Poſt von 1333 rtl 10. ſgr., welche ex recessu vom 23. Januar 
1806 für die Geſchwiſter Michael — Eliſabetb — Anna und Peter Stegmann im 
Hypothekenbuche des den Gerlachſchen Eheleuten gehörig geweſenen Grundſtücks Pr. 
Mark No. 25. sub No. 1. eingetragen ſind, iſt bei der Kaufgelderbelegung ein Betrag 
von 453 rtl. 27 ſgr. 9 pf. angewieſen worden. 

Alle diejenigen unbekannten Perſonen, welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſio⸗ 
narien, Pfandinhaber oder fonft Berechtigte Anſprüche au die Speclal⸗Maſſe oder an 
den angewieſenen Kaufgelderrückſtand zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ſich 


im Termine 5 
den 12. Februar 1848, Vormittags um 11 Uhr, N 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Kanlnski auf dem Nathhanſe hierſelbſt 
zur Vermeidung der Präcluſion zu melden. i - 
Elbing, den 14. October 1847. 
. Königl. Lands und Stadtgericht. 
56. Nach der uns erſtatteten Anzeige find die auf jeden Inhaber lautenden 
Quittungen der hieſigen Sparkaſſe No. 11622 über 133 rtl. und 12006 über 590 
rtl. im October v. J. dem damaligen Inhaber verloren gegangen. 
Es werden daher Alle, welche an die bezeichneten Sparkaſſen⸗Quittungen ir⸗ 


— 6% — n 


gend einen Anſpruch als Eigenthümer, Pfandgläubiger oder aus einem andern Grun; 
de haben, aufgefordert, dieſen Anſpruch ſpäteſtens in dem auf den 
0 28. Januar 1848, Vormittags 11 Uhr, . 
vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Liebert in unſerem Geſchäftslokale an⸗ 
zgeſetzten Termine anzuzeigen, widrigenfalls fie damit präcludirt werden müſſen und 
5 erwähnten Sparkaſſen⸗Quittungen amortiſirt und für ungiltig erklärt werden 
ſollen. - 3 
Danzig, den 28. . 1847. - 
8 Königl. Land⸗ und Stadt- Gericht. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 5. bis incl. 8. November 1847. 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, Ind 2175 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 98 Lft. unverkauft u. — £fl. geſpeichert. 


Weizen. | Roggen. | Erbſen. Ruͤbſen. Hafer. | geinfaat. 


1 . « 
1) Verkauft, Laſten 954 19 5 . — 
Preis, Rthlr. [14131613 1100-1035| 111? 5 > 


I 


D Unverkauft, Laſten 341281 31 


II. Vom Lande: a graue 75 

d. Schffl. Sgr. 80 52 weiße 62 72 29:41 62 
Thorn paſſitt v. 2. bis incl. den 5. November 1847 und nach Danzig beftimmt: 
44 Laſten Leinſaamen. ö 


